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Bezirksoberliga Herren Nord

TSV Meine : TSV Grasleben 
Freitag, 02.09.2022, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Meine

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Meine in der Bezirksoberliga Herren Nord gegen
den TSV Grasleben durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Breselge und Wetjen errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Wetjen / Breselge konnten Steiner / Tietschert in einem dramatischen
Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen
Zähler für die Mannschaft beitragen. Breselge / Meier verloren anschließend ihr Spiel indes gegen
Brandes / Nowak unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Nach anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehten im Anschluss Oelmann / Obsiadly das Match gegen Becker / Kaczmarek und
gewannen in vier Sätzen. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Zwar
brachte Marc Nowak Volker Breselge phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Volker
Breselge mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Florian Wetjen und Marco
Brandes, das Florian Wetjen letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Steffen Oelmann konnte Sascha Becker in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für die
Mannschaft beitragen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Oelmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Unglücklich war Jonas Breselge derweil in der Partie gegen Bastian Steiner, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 5:2. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Alexander Meier beim 2:3 gegen Dennis
Kaczmarek leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte somit nur beinahe einen
sensationellen Erfolg verbuchen.. Das Einzel zwischen Timo Obsiadly und Markus Tietschert endete
mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler
des TSV Meine und TSV Grasleben in die Box. Recht kurzen Prozess machte anschließend
indessen Volker Breselge beim 11:6, 12:10, 11:3 mit Marco Brandes. Mit 3:1 hatte Florian Wetjen im
Einzel gegen Marc Nowak die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte
überraschenden Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. 9:11, 12:10, 9:11, 11:8, 9:11 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Steffen
Oelmann und Bastian Steiner am Tisch die Schläger kreuzten. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Nicht einen Satzgewinn überließ Jonas Breselge seinem Gegner Sascha
Becker beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Mit 3:1
gewann im Anschluss Alexander Meier gegen Markus Tietschert und gab dabei nur einen Satz ab.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Meine am 10.09.2022 gegen den MTV Vorsfelde
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 10.09.2022
gegen den TSV Hehlingen/SV Nordsteimke (SG) versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Meine

Doppel: Wetjen / Breselge 1:0, Breselge / Meier 0:1, Oelmann / Obsiadly 1:0 
Einzel: V. Breselge 2:0, F. Wetjen 2:0, S. Oelmann 1:1, J. Breselge 1:1, A. Meier 1:1, T. Obsiadly 0:1 

 TSV Grasleben
Doppel: Brandes / Nowak 1:0, Steiner / Tietschert 0:1, Becker / Kaczmarek 0:1 
Einzel: M. Brandes 0:2, M. Nowak 0:2, B. Steiner 2:0, S. Becker 0:2, M. Tietschert 1:1, D.
Kaczmarek 1:0


